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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

mit dem 31. Januar endete meine Amtszeit als Ihr Bürger-
meister.

Herausforderungen gab es mehr als genug. Doch alles in al-
lem darf ich feststellen: In den vergangenen 12 Jahren konn-
ten wir gemeinsam mit dem Gemeinderat in unserer Ge-
meinde eine ganze Reihe wegweisender Projekte realisieren.

Wichtig waren mir stets solide Finanzen, sowie die Bündelung 
und Sanierung vorhandener Infrastruktur. Etliche Millionen 
Euro wurden während meiner Amtszeiten in die Infrastruktur 
unserer Gemeinde investiert. Als nur eines der Projekte sei 
das neue Allmendzentrum genannt. Dies hat neue Perspek-
tiven eröffnet und nicht nur die Vereine, sondern das bürger-
schaftliche Engagement im gesamten gestärkt. Das Thema 
Vereine und Ehrenamt ist mir eine Herzensangelegenheit. Ich 
bin nach wie vor fest davon überzeugt, dass unsere Vereine 
einen großartigen Beitrag für unser kulturelles und soziales 
Leben beitragen und nach Kräften gefördert werden sollten.

Mir lag stets viel daran zu erfahren, was die Menschen in 
Ratshausen bewegt und wo der Schuh drückt. Ich bin froh, 
Impulse gegeben zu haben. Aber dies alles konnte nur er-
folgreich umgesetzt werden, weil die vielen Projekte befür-
wortet wurden und wir gemeinsam an einem Strang gezogen 
haben. Aller Fortschritt beruht auf gemeinsamer Anstren-
gungen. Auf dem Wirken des Gemeinderates und der Ge-
meindeverwaltung sowie von beteiligten Bürgern, Vereinen, 
der Feuerwehr, der Kirchengemeinde, Organisationen und 
Unternehmen. Auch wenn der Bürgermeister an der Spit-
ze steht, kann er allein nichts erreichen. Das war mir immer 
bewusst. Ich habe mich niemals als „Alleinunterhalter“ ver-
standen.

Danken möchte ich neben dem Gemeinderat auch allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung und 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Oberes-Schlichemtal. 
Danke für die gute und loyale Zusammen- und Mitarbeit.

Nur durch das gemeinsame Ziel vor Augen und die Anstren-
gung aller konnten wir unsere Gemeinde auf so gute Beine 
stellen.

Zum 1. Februar trete ich mein neues Amt als Bürgermeister 
der Stadt Haigerloch an. In den vergangenen Wochen fand 
bereits die thematische Übergabe aller Projekte an meinen 
Nachfolger statt. Ich habe guter Dinge meinen Schreibtisch 
geräumt, auch deshalb, weil ich mir absolut sicher bin, dass 
sich unsere Gemeinde mit meinem Nachfolger Tommy Geiger 
auch weiterhin in guten Händen befinden wird. Dafür wün-
sche ich ihm stets eine glückliche Hand und Gottes Segen.

Ihnen allen wünsche ich für die Zukunft viel Gesundheit, 
Glück und Zuversicht – und uns allen wünsche ich, dass 
es weiter vorwärts geht und Ratshausen eine lebens- und 
liebenswerte Gemeinde bleibt und die Bürgerinnen und Bür-
ger auch weiterhin engagiert zum Wohl der Gemeinde zu-
sammenstehen. Nur gemeinsam lässt sich etwas bewegen!

12 Jahre Ihr Bürgermeister – Es war mir eine Ehre!

Auf Wiedersehen!

Ihr Heiko Lebherz

Ich sage „Auf Wiedersehen . . .“ 
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herz
Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung

E i n l a d u n g
zu der am Freitag, den 10.02.2023 um 18.00 Uhr stattfindenden 
Sitzung des Gemeinderates.
Sitzungsort: Plettenberghalle
Tagesordnung:
öffentlich
1. Verabschiedung Bürgermeister Heiko Lebherz 
2. Verpflichtung und Vereidigung von Bürgermeister Tommy 

Geiger
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.
Ratshausen, den 02.02.2023
gez. Stv. BM A. Koch

Entsorgung von Kühlgeräten, Bildschirmen 
und Fernsehgeräten

Am Freitag, 17.02.2023 werden in Ratshausen wieder die Kühl-
geräte, Bildschirme und Fernsehgeräte zur Entsorgung abge-
holt. Bitte melden Sie die Geräte bis spätestens 09.02.2023 
beim Bürgermeisteramt an. Hinweis: Flachbildschirme und 
Plasma-TV werden ebenfalls bei der Sammlung mitgenommen. 
Laptops und Notebooks jedoch enthalten keine Bildröhren und 
werden deshalb bei dieser Sammlung nicht mitgenommen. Sie 
können wie normaler Elektroschrott über die Wertstoffzentren 
entsorgt werden.

Energieagentur Zollernalb

Steuerbefreiung und weniger Bürokratie macht größere 
Photovoltaikanlagen auf dem Hausdach attraktiver
Zum Jahreswechsel wurden Eigentümer von Solarstrom-
anlagen bis 30 Kilowatt Leistung von der Ertragssteuer be-
freit, die Umsatzsteuer für Neuanlagen entfällt.
Neben dem finanziellen Vorteil bedeuten die gesetzlichen 
Änderungen auch den Abbau bürokratischer Hürden. Die 
Neuregelungen bei der Einkommenssteuer gelten auch für 
Betreiber von Anlagen in dieser Größe auf Gewerbeimmo-
bilien.
„Die neuen Regeln verringern die Steuerlast und sparen Zeit 
beim Ausfüllen von Formularen“, sagt Matthias Schlagen-
hauf von der Energieagentur Zollernalb. „Das ist ein wichtiger 
Schritt. Der Betrieb von Photovoltaikanlagen insbesondere für 
Bürgerinnen und Bürger wird so deutlich einfacher und finanzi-
ell attraktiver.“ Die Energieagentur Zollernalb klärt Mieter:innen, 
Hauseigentümer:innen, Unternehmen und Kommunen über die 
Vorteile der Photovoltaik auf.
Keine Einkommenssteuer auf Solarerträge mehr 
Der Gesetzgeber weitet die Befreiung von zehn auf 30 Kilowatt 
und damit auf bis zu drei Mal so große Anlagen aus. Die Neu-
regelung bringt einen finanziellen Vorteil mit sich und weniger 
bürokratischen Aufwand; der rechnerische Nachweis entfällt 
bis 30 Kilowatt.
Stichwort finanzieller Vorteil: Bis 30 Kilowatt entfällt die Ertrags-
steuer nun, unabhängig von der Höhe des Ertrags und ob der 
erzeugte Solarstrom ins Netz gespeist oder selbst verbraucht 
wird. Dies gilt für alte und neue Anlagen gleichermaßen und 
rückwirkend zum 1. Januar 2022. Damit entfällt auch die Ver-
pflichtung, den Gewinn der Stromerzeugung zu ermitteln und 
beim Finanzamt eine Einnahmenüberschussrechnung einzurei-
chen.
Eine weitere positive Änderung: Künftig dürfen Lohnsteuerhilfe-
vereine ihre Mitglieder auch bei der Einkommensteuer beraten, 
wenn sie eine Solarstromanlage mit einer installierten Leistung 
von bis zu 30 Kilowatt betreiben.

Umsatzsteuer sinkt auf null Prozent
Der zweite Teil der Steuerreform bezieht sich auf die Umsatz-
steuer. Auch hier gibt es gute Nachrichten: Seit 1. Januar 2023 
wird bei Lieferung, Erwerb, Einfuhr und Installation von Photo-
voltaikanlagen und Solarstromspeichern keine Umsatzsteuer 
mehr fällig, sie ist von 19 auf null Prozent gesunken.
Der Vorteil nun: Mit der künftigen Regelung zahlen Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigentümer weder Umsatzsteuer auf die 
Photovoltaikanlage noch auf den Solarstrom. Das spart nicht 
nur Geld, sondern senkt auch die Bürokratie deutlich.
Zu allen Fragen rund um das Thema Photovoltaik berät die 
Energieagentur Zollernalb: online, telefonisch oder mit einem 
persönlichen Beratungsgespräch. Termine können unter 07433 
- 92 13 85 vereinbart werden.

Schulnachrichten
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Schnuppertag an der
Werkrealschule Schömberg

Am Montag 13.02.2023 findet von 13.45 Uhr bis 15.15 Uhr 
unser Schnuppertag an der WRS Schömberg für interessier-
ten Schülerinnen und Schüler, Eltern und Grundschullehrkräfte 
statt. Wir treffen uns im Musiksaal des Schulzentrums in der 
Schillerstraße 35.

Nach der Begrüßung machen wir einen gemeinsamen Rund-
gang durch das Schulgebäude.

Ihr bekommt Einblick in die Klassen- und Fachräume, das 
Schulgelände, die Mensa und die Schulsozialarbeit. Ihr lernt 
unsere Lehrkräfte kennen und dürft in den Fächern Sport, All-
tag-Ernährung-Soziales und Technik bereits ein paar Erfahrun-
gen machen. Bei einem kleinen Spaß-Quiz dürft ihr in unserem 
Computerraum euer Wissen unter Beweis stellen.

Die Schulanmeldung für Klasse 5 findet am 08.03. und 
09.03.2023 statt.

Auf unserer Homepage www.gwrsschömberg.de bekommt 
ihr weitere Einblicke und Informationen.

Erfolgreiche Teilnahme des Schulzentrums 
Schömberg beim Kreisfinale

Kürzlich fand in Meßstetten der Schulwettbewerb „Jugend trai-
niert für Olympia“ im Geräteturnen statt. Unser Schulzentrum 
meldete im weiblichen Bereich drei Mannschaften und bei den 
Jungs eine Mannschaft.

Die jüngsten Turnerinnen vertraten dabei die Grundschule und 
erturnten sich einen tollen zweiten Platz. Bei den älteren Schü-
lerinnen meldete das Schulzentrum zwei Mannschaften. Sie 
erturnten sich die Plätze drei und sogar den Sieg. Die Erstplat-
zierten der jeweiligen Wettkampfklasse durften sich über den 
Einzug ins Regierungsfinale Mitte Februar in Markdorf freuen.

Die erfolgreichen Sportlerinnen heißen Hanna Bross, Sophie 
De Luca, Luisa Plescher, Anna Lena Ott, Nala Schulz, Leana 
Ege, Lea Cikas, Jule Ritter, Antonia Reiner, Aileen Mayer, Hanna 
Polich, Marta Schwebius, Fabienne Ott, Aileen Sauter, Clarissa 
Reiner und Stefanie Sauter.

Im männlichen Bereich qualifizierten sich die Turner Noah 
Schmid, John Fabio Bross, Simon Rohrmoser, Collin und Ce-
dric Hoh und Timm Sauter ebenfalls zum Finale in Markdorf.

Herzlichen Glückwunsch an alle teilnehmenden Schülerinnen 
und Schüler des Schulzentrums Schömberg und ihren Betreue-
rinnen Florine Wörz und Annette Baier- Sauter. Als Kampfrich-
terin war Gloria Henke im Einsatz.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
St. Afra

Pfarramt: Egertstr. 8, 72365 Ratshausen

Telefon: 07427-7325

E-Mail: StAfra.Ratshausen@drs.de

Sprechzeiten: Dienstag bis Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr

Im Trauerfall
wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dannecker Tel. 0174 30 83 398 
oder an das Pfarrbüro Tel. 07427-7325.

Gottesdienstzeiten
Sonntag, 05.02.2023 - 5. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen, Vorstellung der Erst-
kommunionkinder

Kollekte-Silbersonntag

Mittwoch, 08.02.2023 - Hl. Hieronymus Ämiliani u. Hl. Jose-
fine Bakhita
18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 12.02.2023 - 6. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Heilige Messe

(Verabschiedung Ministranten)

Sonstiges

Feuerwehr/Notarzt 112
Feuerwehrhaus 8706
Notariat 07427 940040
Sozialstation 7525
Förster Maier 91001
Polizeiposten Schömberg 940030
Polizeidir. Balingen 07433 2640
Abfallberater: 07433 921381
Bauhof 0170 8511436
Plettenberghalle 7573
Kath. Pfarrbüro 7325
Telefonseelsorge 0800 1110111
Dor�aden Bäckerei Milles 9153290

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramts

Rathaus, Tel. 07427 91188, Fax 07427 91187,
Kontakt@Ratshausen.de

Montag 08.00-12.00 Uhr
Dienstag 08.00-12.00 Uhr

14.00-18.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.00 Uhr
Donnerstag 08.00-12.00 Uhr
Freitag 08.00-14.00 Uhr

Herausgeber: Gemeinde Ratshausen
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sonstigen Verlaut-
barungen der Gemeindeverwaltung Ratshausen ist das Bürgermeis-
teramt. Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil ist das Druck- und Verlagshaus Hermann Daniel GmbH 
+ Co. KG, Grünewaldstr. 15, 72336 Balingen, Telefon 07433  266-121, 
Fax 07433  266-201, E-Mail: mitteilungsblatt@zak.de. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden 
Abonnementgebühr.
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Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste finden 
Sie unter www.stadtkirche-schoemberg.de

Samstag,04.02.23 Vorabend zu Lichtmess

19:00 Uhr Vorabendmesse in Schörzingen mit Blasiussegen 
und Kerzenweihe

19:00 Uhr Wortgottesfeier in Hausen mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder (GRF)

Sonntag,05.02.23 Lichtmess

09:00 Uhr Hl: Messe in Zimmern mit Blasiussegen und Kerzen-
weihe

09:00 Uhr Hl. Messe in Ratshausen mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder, Blasiussegen und Kerzenweihe

09:00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder (GRF)

10:30 Uhr Hl. Messe in Dautmergen, Dormettingen und Weilen 
mit Blasiussegen und Kerzenweihe

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Schömberg mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder (GRF)

Mittwoch,08.02.23

18:30 Uhr Eucharistische Anbetung in Schömberg

19:00 Uhr Abendmesse in Schömberg und Ratshausen

Palmbühlkirche

Wallfahrtsleitung: Pfarrer Schäfer Tel. 07427 2502

Gottesdienste

Freitag, 03.02.Herz-Jesu Freitag

09:00 Uhr Hl. Messe mit eucharistischem Segen und Blasi-
us-Segen

Montag, 06.02.

09.00 Uhr Hl. MessePalmbühl ..

Freitag, 3. Februar Hl. Blasius - Herz-Jesu-Freitag

9.00 Uhr Hl. Messe mit eucharistischem Lobpreis und Blasi-
us-Segen

Montag, 5. Februar 

9.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 10. Februar

9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Lourdes-Gedenktag -

"Maria Unbefleckte Empfängnis" uns im Anliegen "Weltgebets-
tag der Kranken"

Bitte Ankündigungen bei Veränderungen Hl. Messe an Wochen-
tagen beachten!

Palmbühlveranstaltungen

Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 0174 
1057563

Bibelteilen auf dem Palmbühl

Auch im neuen Jahr gibt es jeden Monat das Angebot des Bi-
belteilens auf dem Palmbühl. Die Methode des gemeinsamen 
Blicks auf eine Bibelstelle stammt aus Südafrika und benötigt 
keine Vorkenntnisse. Jeder und jede ist eingeladen, seine/ihre 
Gedanken zum entsprechenden Text mit der Gruppe zu teilen 
oder zuzuhören. Termine in diesem Jahr sind am 17.2., 24.3., 
21.4., 19.5., 23.6. und 21.7. jeweils um 19 Uhr. Veranstaltungs-
ort ist der Saal im Untergeschoss des Pfarrhauses auf dem 
Palmbühl. Im Blick ist das Sonntagsevangelium. Die Termine

sind auch auf der neuen Homepage zu finden unter https://wall-
fahrtsort-palmbuehl.drs.de. Wallfahrtsseelsorger Michael Holl 
bittet darum, eine Bibel mitzubringen. Zusätzlich gibt es auch 
das monatliche Angebot des Bibelteilens per Videokonferenz, 
der nächste Termin ist am Mittwoch 8. Februar.
Den Link dazu gibt bei Michael Holl unter der Mailadresse 
mholl@drs.de.
Vorankündigung Meditationseinführungskurs 2023
Meditation ist heute in aller Munde. Nicht nur im spirituellen, 
sondern auch im gesundheitlichen Kontext spielt Meditation 
eine immer wichtigere Rolle – das bestätigt auch die neuro-
biologische Forschung. Dieser Einführungskurs beleuchtet die 
Meditation aus christlicher und zen-buddhistischer Sicht (Kon-
templation und Zen) sowie aus dem achtsamkeitsbasierten Me-
ditationsprogramm nach Jon Kabatt-Zinn (MBSR).
Im Mittelpunkt dieses Kurses an fünf Abenden, steht jedoch die 
Meditationspraxis, also das individuelle Üben. Wer die Medita-
tion in seinen Alltag und in sein Leben integriert, kann dauerhaft 
davon profitieren, z.B. beim Umgang mit Stress und Problemen 
- was wiederum zu einem gesunden und ausbalancierteren Le-
ben führen kann.
Wenn Sie also immer schon mal wissen wollten, was Meditation 
ist und wie man meditiert, sind Sie hier genau richtig.
Kursbeginn/-ende: Montag, 27. Februar 2023 / 27.März 2023
 immer montags von 19:30 – 21:30 Uhr. 
Kursort: Gemeindehaus in Schörzingen
Kosten: Der erste Abend ist ein Schnupperabend und somit 
kostenfrei.
 Die Kursgebühr beträgt 90,-- €/TN
Mitzubringen: Isomatte/ Wolldecke, Bequeme Kleidung
Referent/Kursleiter: Wolfgang Schmid, Gemeindereferent
 Ausbildung zum Meditationsleiter bei Dr. Dr. Peter R Lipsett, 
Frankfurt

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen - Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen Tel. Nr. 07433/4210 / E-Mail: Stefan.Kroe-
ger@elkw.de Internet: www.kirche-erzingen-schömberg.de 
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag 8:30 bis 12:30 Uhr und 
Mittwoch 8:30 bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:45 Uhr.
Donnerstag, 2. Februar 2023
19.00 Uhr J7 Teentreff Erzingen Jugendhaus
19.00 Uhr Alphakurs im Gemeindezentrum in Schömberg
19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis vierzehntägig in den un-
geraden Kalenderwochen.
- Anfrage bei Carmen Schneider 07427 914767, bzw. 0151 
75067389 oder
Freitag, 3. Februar 2023
17.00 Uhr Jungschar Dormettingen Pfarrsaal
18.00 Uhr Gebetskreis Ev. Gemeindezentrum Schömberg
Samstag, 4. Februar 2023
KGR-Klausur der Gesamtkirchengemeinde in Täbingen
Sonntag, 5. Februar 2023
10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer Dr. Martin 
Brändl, Livestream
10.15 Uhr EINS-Gottesdienst in Schömberg mit Pfarrer Ste-
fan Kröger zum Thema „Das neue Herz“, mit Angebot der Ein-
zel-Segnung, anschließend Kirchenkaffee. Herzliche Einladung! 
Auch diesen Gottesdienst können Sie online über unseren You-
Tube-Kanal mitfeiern.
Montag, 6. Februar 2023
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Christine 
Eha 07427 3955 oder Volker Koch
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heike
Ilchmann-Ruggaber 07427 8606 oder Martina Heinzler 07427 
6251
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Dienstag, 7. Februar 2023

17.00 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen

19.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis im Gemeindezentrum – 
Anfrage bei Karin Eha 07427 466321 oder Pia Seeburger 07427 
7223

Mittwoch, 8. Februar 2023

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum in 
Schömberg

19.00 Uhr EINS-Gottesdienstvorbereitungsteam im Gemein-
dezentrum in Schömberg

20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heidi Ru-
dek 07427 3241 oder Marianne Sauter 07427 2953

Donnerstag, 9. Februar 2023

19.00 Uhr J7 Teentreff Erzingen Jugendhaus

19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis vierzehntägig in den un-
geraden Kalenderwochen.

im Gemeindezentrum - Anfrage bei Carmen Schneider 07427 
914767, bzw. 0151 75067389 oder Rosmarie Staiger 07427 
8699

19.30 Uhr Filmabend „The Chosen“ im Gemeindezentrum. 
Zweiter Teil - Näheres siehe unter Hinweise am Ende dieser 
Kirchlichen Mitteilungen.

Hinweise: 

Filmabend „The Chosen“ donnerstags vierzehntägig

Diese neue Filmserie zum Leben Jesu beleuchtet dessen Le-
ben auf beeindruckende Weise und zeigt darüber hinaus Hinter-
gründe und die Umstände der damaligen Zeit.

Obwohl Jesus vor über 2000 Jahren auf dieser Erde lebte, ist er 
heute genauso relevant wie damals. An sechs Abenden zeigen 
wir im evangelischen Gemeindezentrum in Schömberg die ein-
zelnen Filme der Serie und laden herzlich dazu ein, sich in Ge-
meinschaft auf das außergewöhnliche Leben Jesu einzulassen.

Jeweils donnerstagabends 14tägig ab dem 26.01.2023, Beginn 
ist jeweils um 19.30 Uhr, das Ende ist gegen 21.30 Uhr vor-
gesehen.

Glaube bewegt – Herzliche Einladung zum Vorbereitungs-
treffen für den Weltgebetstag 2023

Zur Vorbereitung des Weltgebetstags, den dieses Jahr Frauen 
aus Taiwan ausgearbeitet haben, findet am Montag, 13. Feb-
ruar um 18.30 Uhr ein Treffen im Gemeindezentrum in Schöm-
berg statt. Alle, die es auf dem Herzen haben, sich mit den 
Frauen in Taiwan im Speziellen und mit der weltweiten Christen-
heit im Allgemeinen eins zu machen, sind herzlich eingeladen!

Den Gottesdienst zum Weltgebetstag feiern wir dann am Abend 
des 3. März 2023.

Gemeindefreizeit in Dießen am Ammersee vom 18. Mai bis 
21.Mai 2023: Anmeldung über die Homepage oder im Pfarr-
amt. Auf dem Programm stehen unter anderem: Bibelarbeiten, 
Singen und Musizieren, Spielen, Reden, Zeit verbringen, Wan-
dern, Baden und gemeinsam Essen. Es gibt noch freie Plätze!

Gottesdienste

weiterhin senden wir unsere Gottesdienste aus der Gesamt-
kirchengemeinde jeden Sonntag über einen Link, entweder auf 
unserer Homepage www.kirche-erzingen-schömberg.de bzw. 
unserem YouTube-Kanal oder auf dem Kanal der Kirchenge-
meinde Endingen.

Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die „eva“ 
(Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft „2 Minuten 
Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 29 23 33.

Telefon: 5289720
www.buecherei-schoemberg.de

E-Mail: buecherei-schoemberg@online.de
Öffnungszeiten:

Montag: 15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag: 15:30 – 18:30 Uhr

Kommunion 2023
In den Gemeinden des Oberen Schlichemtals beginnt die Vor-
bereitung zur Erstkommunion 2023. Gerne können Sie in der 
Bücherei das Gotteslob, verschiedene Einbände, Rosenkranz, 
Kinderbibel und mehr bestellen. Kommen Sie einfach vorbei.
Bücherei Schömberg, Marktplatz 13 (Zehntscheuer), Öffnungs-
zeiten Montag und Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr.

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ratshausen

Erste Hilfe Kurs in Ratshausen
Das Deutsche Rote Kreuz Ratshausen bietet im März 2023 ei-
nen Erste Hilfe Kurs an.
Dieser ist Anerkannt für Ersthelfer Betriebe, alle Führerschein-
klassen, Trainer-Lizenzen sowie medizinische Ausbildungsgän-
ge.
Themen und Anwendungen
- Eigenschutz und Absichern von Unfällen
- Helfen bei Unfällen
- Wundversorgung
- Umgang mit Gelenkverletzungen und Knochenbrüchen
- Verbrennungen, Hitze-/Kälteschäden
- Verätzungen
- Vergiftungen
- lebensrettende Sofortmaßnahmen wie stabile Seitenlage und 
Wiederbelebung
- zahlreiche praktische Übungsmöglichkeiten
Datum : Freitag 17.03.2023 von 18.00-21.00 Uhr
Samstag 18.03.2022 von 08-00-12.00 Uhr
Ort: Allmed Ratshausen
Kosten: 50€ pro Person
Anmeldung bis spätestens 19.02. bei Christina Walter (walter.
christina@gmx.net oder 015150622185)

Sportverein Ratshausen e.V.

Unsere Angebote für euch:
Dart 
- unsere Dartgruppe freut sich auf Interessierte
wo: Sportheim SVR
wann: mittwochs
Kosten: kostenlos
Ansprechpartner: Martin Dannecker 0176 24165715

Fitness für ALLE
- wer gerne Spaß und ein abwechslungsreiches Training in der 
Gruppe haben möchte

wo: Plettenberghalle
wann: donnerstags 19 - 20 Uhr
Kosten: Schnupperstunde kostenlos, 10-Karte 30 EUR
Ansprechpartner: Wolfgang Schreijäg 0151 22757882
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Musikverein Ratshausen

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung für das 
Jahr 2022
Der Musikverein Ratshausen führt seine diesjährige Mitglieder-
versammlung am Freitag, 03.02.2023 um 20:00 Uhr im Sport-
heim in Ratshausen durch. Dazu sind alle Mitglieder und Freun-
de des Vereins recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Dirigenten
8. Bericht der Jugendleiterin
9. Entlastungen
10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Anträge und Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 4 Tage vor der 
Mitgliederversammlung bei den 1. Vorsitzenden Kerstin Späth 
oder Mara Späth (Konrad-Buhmann-Straße 2, 72365 Ratshau-
sen, Telefon 8041) eingereicht werden.
Die Versammlung wird vom Sportheim-Team mit weissen Brat-
würsten und Bauernbratwürsten versorgt.
Euer Musikverein

Narrenzunft 77
Ratshausen

Für die kommende Fasnet…..
werden alle Akteure, die den Zunftball mitgestalten wollen, auf-
gerufen, sich entsprechend vorzubereiten. Gerne möchten wir 
auch neue Akteure ermuntern sich einen Ruck zu geben und 
das Programm mitzugestalten.
Liebe Hästräger, 
Nun ist es wieder so weit. Die Larven wurden durch 
den Narrenrat abgestaubt und das erste Narrentreffen
steht vor der Tür. Wie jedes Jahr hier einfach noch die 
Kleiderordnung für den Fuchswadel: 
• Larve mit Tuch und drei Fuchswädel 
• Weißes Hemd mit weißer Fliege 
• Narrenkleid 
• Blaues, gelbes und rotes Tuch am rechten Oberschenkelbe-

reich der Hose 
• Geschell 
• Weiße Handschuhe  
• Wurst und Korb 
• Schwarze Schuhe
Narrenfahrplan
Sa.,04.02.2023 Narrenbaum richten 10.00 Uhr
Sa.,11.02.2023 Hallenaufbau 9.00 Uhr 
So.,12.02.2023 Umzug in Binsdorf
 Abfahrt 11.00 Uhr am Südbahnhof, Heimfahrt 17.30 Uhr
Do.,16.02.2023 Schmotzigadauschdig Umzug
 14.00 Uhr, Aufstellung beim Kindergarten,anschließende
 Verköstigung in der Pfarrscheuer
Sa., 18.02.2023 Zunftball, alle Fuchwadel haben freien Ein-
tritt.Die musikalische Unterhaltung übernimmt die Band „Die 
Jauchzaaa“

Mo.,20.02.2023 Fasnetsmedig Umzug
 10.00 Uhr Narrenmesse in der St.Afra Kirche
 10.00 Uhr Frühschoppen in der Pfarrscheuer
 14.00 Uhr Umzug durchs Dorf mit anschließendem Fasnets-
treiben
 in der Plettenberghalle. 
Weitere Informationen unter www.NZ77.de
Sibylle Dannecker
Zunftsudlerin

Sonstiges

Landespreis Heimatforschung 1
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Sehr gute Karrierechancen für junge Men-
schen bei der Polizei Baden-Württemberg

WEIL WIR GEIMEINSAM IN EINSATZ SIND lautet das Motto 

der größten Einstellungsoffensive der Polizei Baden-Württem-

berg. Im Jahr 2023 stehen insgesamt ca. 1.300 Ausbildungs- 

und Studienplätze zur Verfügung. Damit bleiben die Einstel-

lungszahlen auch in diesem und im nächsten Jahr weiterhin auf 

hohem Niveau.

Das Ziel ist klar. Die Polizei Baden-Württemberg will möglichst 

alle Ausbildungsplätze mit qualifizierten, engagierten jungen 

Nachwuchskräften besetzen und so die Polizei nachhaltig stär-

ken.

Der Polizeiberuf steht nach wie vor bei vielen jungen Menschen 
hoch im Kurs. Die Herausforderung in dem sicherlich nicht 
leichten Beruf ist die Vielfalt und das spannende Aufgabenspek-
trum bestehend aus beraten, ermitteln, und schützen.Nach 
der Bewerbung, dem erfolgreich abgelegten Auswahltest in 
Herrenberg sowie der Feststellung der Polizeidiensttauglich-
keit im Rahmen einer polizeiärztlichen Untersuchung beginnen 
alle Polizeikarrieren an den Ausbildungsstandorten in Biberach, 
Lahr, Bruchsal, Wertheim und Herrenberg.
Bei den Ausbildungsgängen wird unterschieden in eine Aus-
bildung zur Polizeimeisterin/zum Polizeimeister im mittleren 
Polizeivollzugsdienst (Einstellungstermine im März und im Sep-
tember) und ein Bachelorstudium zur Polizeikommissarin/zum 
Polizeikommissar im gehobenen Polizeivollzugsdienst (Einstel-
lungstermin im Juli).
Die 30-monatige Ausbildung für den mittleren Polizeivoll-
zugsdienst ist ein duales Ausbildungssystem und gliedert sich 
in theoretisches Wissen und praktisches Handeln. So werden 
die jungen Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte auf ihren künf-
tigen Berufsalltag vorbereitet.
Das Bachelorstudium ist der direkte Einstieg in den gehobe-
nen Polizeivollzugsdienst. Die angehenden Polizei- bzw. Kri-
minalkommissarinnen und Polizei- bzw. Kriminalkommissare 
müssen zunächst eine 9-monatige Vorausbildung durchlaufen. 
Das sich daran anschließende Bachelorstudium mit den drei 
Schwerpunkten „Schutzpolizei“, „Kriminalpolizei“ und „Krimi-
nalpolizei – IT-Ermittlungen/IT-Auswertungen“ dauert 36 Monate 
und findet an der Hochschule für Polizei in Villingen-Schwennin-
gen statt. Ein Wechsel zwischen der Schutz- und Kriminalpolizei 
sowie umgekehrt ist möglich.
Während des Studiums sind je zwei sechsmonatige Praxismo-
dule in verschiedenen Polizeidienststellen vorgesehen, die das 
anspruchsvolle Studium vervollständigen.
Schulabgängerinnen und Schulabgänger, aber auch junge Er-
wachsene mit abgeschlossener Berufsausbildung, die team-
fähig, kommunikationsstark und belastbar sind, gerne Ver-
antwortung übernehmen und für die körperliche Fitness kein 
Fremdwort ist, werden im Polizeiberuf schon während der 
Ausbildung bzw. des Bachelorstudiums ihre ganz persönliche 
Herausforderung finden, denn der Polizeiberuf ist so abwechs-
lungsreich, wie das Leben selbst.
Auch mit ausländischer Staatsangehörigkeit kann man Polizis-
tin oder Polizist werden. Eine Einstellung ist unter bestimmten 
Voraussetzungen möglich.
Wichtig! Bewerbungsfrist für 2023 verlängert, Studium bis 
28.02.2023, Ausbildung bis 15.03.2023
Neugierig geworden?
Am Mittwoch, 08.02.2023, können Sie sich von 17.00 Uhr bis 
19.00 Uhr beim Polizeirevier Albstadt, Rudolf-Diesel-Str. 3,

und 
am Donnerstag, 09.02.2023, von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
beim Polizeirevier Hechingen, Heiligkreuzstr. 6

vom Einstellungsberater der Polizei, Polizeihauptkommissar 
Lambert Maute, informieren lassen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kommen Sie vorbei. Anmel-
dung bei
Polizeihauptkommissar Maute, Telefon 07433/264-220,

email: lambert.maute@polizei.bwl.de erforderlich.
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Ein Zuhause schaffen – Nisthilfen-Sammelbe-
stellung

 Günstiger Wohnraum ist knapp – das gilt nicht nur bei uns Men-
schen, sondern auch im Tierreich. Viele Vögel sind beispielswiese 
auf Höhlen zum Brüten angewiesen. Doch alte Bäume mit pas-
senden Strukturen sind rar gesät. Es lohnt sich also, ein wenig 
nachzuhelfen. Um Vögel und andere Tiere bei der Nistplatzsuche 
zu unterstützen, bietet das Haus der Natur in Beuron in diesem 
Jahr zum ersten Mal eine Nisthilfen-Sammelbestellung an. 
 Sieben verschiedene Nisthilfetypen können bestellt werden. Für 
Vögel sind Meisenkästen mit großem oder kleinem Flugloch, 
Halbhöhlen für z.B. Hausrotschwanz oder Rotkehlchen sowie 
Doppelnester für Mehlschwalben im Angebot. Aber auch an-
deren Tierarten kann mit dem Angebot passender Unterkünfte 
geholfen werden. Fledermäuse nutzen gerne Holzkästen, die ih-
nen im Sommer als Tagesquartier dienen. Diese stehen ebenso 
auf der Bestellliste wie Holzklötze mit Bohrungen als Nisthilfe 
für Wildbienen sowie ein Hornissenkasten. 
 Die Nistkästen können ohne großen Aufwand beispielsweise 
an Bäumen oder am Haus angebracht werden. So lässt sich 
schnell das Angebot an passenden Nistmöglichkeiten im eige-
nen Garten erhöhen. Mit ein wenig Glück können dann schon 
in diesem Jahr die ersten Tiere an den Nisthilfen beobachtet 
werden. Manchmal erlebt man dabei sogar eine Überraschung: 
denn ein Vogelnistkasten wird auch gerne von Tieren wie Sie-
benschläfern, Fledermäusen oder Insekten genutzt. 
 Die Nisthilfen stammen direkt aus der Region. Die Insekten-
nistklötze werden von Schülern der Ferdinand-von-Stein-
beiß-Schulen Tuttlingen gefertigt, alle anderen Nisthilfen von 
der Holzwerkstatt der Mariaberger Heime. 
 Bestellschluss ist Mittwoch, 1. März. Die Ausgabe der bestell-
ten Nisthilfen erfolgt am Samstag, 11. März von 9 bis 12 Uhr im 
Seminargebäude am Haus der Natur in Beuron. Das Bestell-
formular ist abrufbar unter www.nazoberedonau.de. Sie kön-
nen dieses auch beim Haus der Natur telefonisch unter 07466/
9280-0 oder per Mail an info@nazoberedonau.de anfordern.   
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An:

DAHEIM STATT IM HEIM

Immer an Ihrer Seite: Herzlich. Kompetent. Engagiert.

24h Betreuung im eigenen Zuhause
Pflege 24 Zollernalb

Tel. 07432-171999
www.pflege-zollernalb.de
info@pflege-zollernalb.de

Ihre persönliche
Beratung vor Ort:
Stephen Zundel

Miteinander – Füreinander
Gemeinsam stark im Zollernalbkreis

www.selbsthilfe-zollernalbkreis.de

Spende gut, alles gut.
Spendenkonto: 41 41 41 · BLZ: 370 205 00 · DRK.de

M
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h-mit-DRK.de

Eine s fü r a lle
.. .

Vogtstr. 50 · 60322 Frankfurt am Main
Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!
sofort
112

Was Sie über den Herzinfarkt wissen müssen:

www.herzstiftung.de

Als NABU-Stiftung bewahren wir
Natur für die Ewigkeit. Helfen Sie uns
dabei mit Ihrem Letzten Willen.

Mehr Informationen
NABU-Stiftung Nationales Naturerbe
Frauke Hennek • Albrechtstraße 14 • 10117 Berlin

Tel. 030 235 939-161
naturerbe@nabu.de
www.naturerbe.de

Heute ein

Baum, mor
gen

ein Wald!

Ein Testament

für die Natur
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An:
Großer Geflügelverkauf

Junghennen usw. bitte vorbestellen

Ratshausen, Adler, 9.00 Uhr
Geflügelhof J. Schulte · Telefon (0 52 44) 89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Mittwoch, 06. Juli 2022 und 03. August 2022
Zwei freie Stellen
im FSJ oder BFD
Für die Schlossbergschule Dotternhausen (Grundschule mit
rund 120 Schülerinnen und Schüler) sowie den Kindergarten
Dotternhausen (Kindertagesstätte mit Regelkindergarten für
Kinder ab 3 Jahren sowie einer Krippengruppe für Kinder im
Alter von 0 bis 3 Jahren) suchen wir für das kommende
Schul- bzw. Kindergartenjahr 2022/2023 jeweils eine/n
(w/m/d)

Freiwilligendienstleistende/n (FSJ) oder
Bundesfreiwilligendienstleistende/n (BFD).

Der Freiwilligendienst bietet die Möglichkeit, in einen pädago-
gischen Bereich hineinzuschnuppern, den Berufsalltag in einer
Grundschule oder Kindertageseinrichtung umfänglich kennen-
zulernen und praktische Erfahrungen zu sammeln.

Sie haben Interesse, Kinder auf ihrem Weg zu begleiten und
gleichzeitig Ihre fachlichen, sozialen wie auch persönlichen
Kompetenzen zu erweitern?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung!

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an die Ge-
meindeverwaltung Dotternhausen, Hauptstraße 21, 72359
Dotternhausen oder info@dotternhausen.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Hirt, Telefon 07427/9405-14,
gerne zur Verfügung.

Die beliebten fröhlichen, bunten Figuren von Rudi Diessner,
einem Künstler mit Down-Syndrom,

schmücken die Produkte der Lebenshilfe –
dem Selbsthilfeverband für Menschen mit geistiger Behinderung.

Diese und weitere Geschenkideen sowie exklusive Produkte
aus Behinderten-Werkstätten finden Sie unter:

www.lebenshilfe.de
auf „Shop/Angebote“ klicken

Die Lebenshilfe-Kollektion im

Lebenshilfezugunsten der

Kinder
herzstiftung

Mehr Infos unter www.kinderherzstiftung.de

Unser Kind hat einen
Herzfehler.

Was jetzt?

Spendenkonto 90003503 · Commerzbank AG Frankfurt (BLZ 50080000)

Vererben Sie
Menschlichkeit
Nachhaltige Hilfe für Kinder in
den ärmsten Ländern derWelt.
Bedenken Sie Not leidende Kinder in IhremTestament
und schenken Sie ihnen eine bessere Zukunft – zum
Beispiel durch regelmäßige Ernährung,medizinische
Versorgung oder Schulbildung.
Wir informieren Sie gerne.

Mehr Informationen unter:

0203.77 890
www.kindernothilfe-stiftung.de

Kindernothilfe-Stiftung
Düsseldorfer Landstraße 180
47249 Duisburg




